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in Omaha oder Slid-Omah- a z drn nirdrigstm Assiatignl. n Wigen and 'Sfacr-Bedcckunge-
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.iUenachrlchtigung. Prompte Bedienung zugesichert. ity w'mWtx 1mmsäm Mailllea.MIchaU ehort.ImHülsöquellen ?G,500,000. Reserve $?C0,000. I '
. $ aba fliS östlich ,o, SuiiiOTlumjWinke für seine Konstruktion und Einrichtung; "tt t .V ' ) rr o n;T I Zl8Hward r., CmMTHE C0NSERVATIVE SAVINGS &.L0M ASSOCIATION jrirar lsdlirl m lvJI eo. F. Eilmore, Präs. 1C14 Harne Ztr. Paul. W. Kühn. Sek. e (sw ar artfttn ep,!alimEin englischer Jachwrrk Bau.
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Vergesset nicht!
Falls Sie umzuzZcben oder Ihre Möbel aufzubcwah
ren gedenken, dann sprecht bei unS vor. Wir leisten

Ihnen vortreffliche Dienste.

GartfonFireproof Varefiouse&Van Co.
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Günstige Gelegenheit!
German-Americ- an Life Insurance Company

OMAHA, NEBRASKA

Stellungen offen für erstklassige Agenten.
Bee Gebäude, Omaha.
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ßtr. Omahi Nfc.
den praktischen Blick treu bewahrt und
ihr Wesen durch zahlreiche Gagen
und Legenden verklärt, die sie wahr
haft als den guten Geist fcei Itt-birg- e

erscheinen lassen. Sch. im
17. Jahrhundert war der Nuhm der
Barbara Uttmann in Sachsen weit
verbreitet.- - die Chronisten erzählen
von ihren Wundern und Taten, prei
sen ihr weibliches Wirken und ihre
hohen Tugenden. Leider hat die wis
senschastliche Forschung, die sich in
neuester Zeit um das Leben dieser ich
ten Kulturträgerin eifrig bemüht hat,
diesem durch die Tradition überlief
tcn Bilde wenig hinzufügen können.

In Annaberg, wo sie dielleicht ge
boren ist. jedenfalls gelebt und die er
sie Spitzenschule gegründet hat, sind
durch zahlreiche Feunsbrünste alle
Kirchenbücher und sonstigen Toku
mente aus der Zeit vernichtet. Man
.weiß nur. daß sie 1514 geboren wur
de; ihr Geburtstag ist im Dunkel der
Vergessenheit begraben, und es ist eine
willkürliche Festsetzung der Erzgebirg.
ler, daß sie dies Jubiläumsfest in den
Mai. verlegten und vom 17. bis 24.
Mai eine Barbara UttmanntWoche"
zu ihrer Erinnerung deranftalteten.
Barbara, die mit ihrem 'Familienna
wen wahrscheinlich .Elterlein hieß,
war mit einem reichen Bergherrn zu
Annaberg. Christoph Uttmann. der.
heiratet und zeigte, nach dem frühen
Tode ihreZ Satten eine resolute Ge
schäftstüchtigkeit. wie sie Frauen, zu.
mal in jenen Zeiten, nur selten eigen
war. Ihr Geschäft blühte, ihr Haus,
stand breftete sich auS, und so ist sie

nach einem wirkungsreichen Leben am
14. Januar 1575 im 81. Jahre ihreS
Alters gestorben.' nachdem sie. wie
Tobias Schmidt in feiner Zwickaui
schert Chronik berichtet, .64 Kinder
und Kindeskinder gesehen hatte. Die
kargen Taten ihres" Lebenö meldet ei
ne Inschrift auf.? ihrem Grabe aus
dem Kirchhof zu Ännaberg; über ib
rer letzten Ruhestätte hat man dann

Off!c 1.3 HouardL

CHAS. F. KRELLE
Klempner und Händler in

Eisen- - und Blechwaaren

Zinn, Eisenblech, Furnace-Ar-te- il

u. s. w,

TrL Drag. 3411 610 iidl. 13 Str

Melchior Leis & Son

Grndkigenthms:5zädler nud
' BersichrrunkSAgentki:

Seit 1883 im Geschäft.
Tel. TouqlaS 3555. '

2215 südl. 16. Str., Omaha. Nebr.

p. melchior'3
HASailNENWERKSTATT
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W ttttsche, Jubiläum der liippel.
!

' Cpitze.

j Im sächsischen Erzgebirge hat man
nn diesen Tagen den 400. Geburtstag
leinet Frau feierlich begangen, die noch
heute al! Wohltäterin im Gedächtnii
tti Volkes fortlebt und sich ein un
vergängliches Verdienst um die deut

jsche Jnduskie überhaupt erworben
t. EZ ist Barbara Uttmann. durch

e Ixt Kunst deg EptkenkloppelnS
in Deutschland eingeführt und zur er
ten Blüte gebracht worden ist. Aus
itm Marktplatz ju Annaberg sieht ihr
Deutolal 13 ein stolzeS Zeugnis des
sm. toai iil. Land ihr verdankt;

et zugleich hat daS VolkZgemüt daZ
3&Q dsn Michim Frau mit der
geschickten Hand und dem wutschauen
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Eine mtcressante
nenzimmcr. In
Zimmer dieses
nenzimmcr (siehe
stcn betragen außer

' Wenn Ihr Facaden-Zleg- Irgend

Ansicht von kombinirter Schlafveranda und Son
Bezug auf Bequemlichkeit und Komfort bilden die

Hauses alles, wa? man sich denken kann. Tas Son
unteres Bild) ist geräumig und reizend. Tie Bauko

Heiz und Plumblng'Einrichtuiig

tmaä)t und verkauft nur von

HYDRAULIC PRESS BRICK CO.

1'elepnoa vuIa, 2510

Lincoln Highway
Automobile Co.

n in auiländischk Kolli

m& xßmirm.

"1Wft BOWMAN-KRAN- Z LUMBER CO. 1
40. und Leamenmoith Straße. I

I MISSOURI RIYER LUMBER CO.

Z0. uud Boyd Straße.

Bauholz, Tachdklkung,
'

Latten,
Ba.mterial nnd Kohle. ;:

tadtosfice Zimmer
City National eböud I

. . ,- M..w..a..w. w m M M mtiTTTTTTT

! 0. L Wierner & Co.
I2415 ffarnam Ztr

Rascnmähmaschincn. $2.50 und
aufwärts.

Gartcuschläuche, 9c und aufm,
Livingsion Vaeuum Reiniger.

$7.50 das Stück.

Gute Zlnstreichfarbe $1.65 die
Gallone.

Glas, Firnis, Tapeten.
'

j

auf Bestellung gemacht. Omaha
Need & Rattan Co , 119 Nord 15,
St'-a- k Tel. Douala, 2sttS.

TaS preiswürdigste lLfse bei Petn
Rump. Deutsche Küche. 150g

Todge Straß?. 2. Stock. Mahlzet
tetn 25 Cent.

DaS einzige deutsche Möbel.Rcpara
turgeschäft in Omaha. A. Karaus,

Eigentl,, 2310 Farnam; Har. 1062.

Laundrics.

Es bezahlt sich, stets saubere Wa
sche zu tragen.

Evans Model Laundry
Omaha Towcl Supply Co.

11'. und Douglas Str., Omaha, Neki.

Advokaten Rcchtsanivälte

Mulfinger & Wcbb. Omaha Ratio
nal Bank Geb.. Zimmer 929, Oma
ha. Telephon Douglas 3693.

Patentanwälte '

Willard Edd, Patente, 153g Cittz
National Bonk Building, kel,'

Tyler 1539.

H. A. Sturzes, Patentanwalt. 649?
Brandeiö Theater. Gebäude, Tel,

Douglas U59 y--

Motorcycleö.

1914 Jndian Motorcycle felt fertig;'
Bargaiils in gebrauchten Maschi

nen. Omaha Bicycle Co., 16. und
Chicago Straße.

p.-- . 1914 Modell hier. Barg,
jpcin geb Maschinen. Pops

Motor Co.. 2572 Leav.. R. 3295

Verdient mehr Geld.
Erlernt das AutoGeschäft. Bereiten
Sie sich auf den Andrang im Früh
jähr vor. Es ist dies die einzige
Schule, in welcher Sie das Geschäft
gründlich lernen. Nebraska Automo
bile School, 1412 Todge Straße.

Geprüfte Hebamme.
Frau A. Szizetvary. 2332 Sa, IL
Straße. Tyler 1925. tf.

Junger Deutscher sucht irgend tvel.'
che Beschäftigung., Nachzusragcu

Sei de? Omaha Tribiinc, - -

g nnd erkauft. nd Maakt
unser, Spei'alität. Or,'cet,lene Schvet,
Radiatoren Reparawren und Vectional

ttt'ririchket. Reisen vullanisire n. Retreading.
Sie amnsirt sich.

Verhältnisse oder der Wille der

ltern ein entschiedene! Nein entge

m, so bemächtigt sich sehr oft der

Brautleute eie stille Lerdrossenheit,
ne Reizbarkeit der Stimmung, durch
as Temperament der Betreffenden

.ehr oder weniger günstig beeinflußt.
In der Regel leidet das !Nädchen am

meisten unter solchem Zwangsauf'
schub, weil es, falls e! nicht beruf
lich tätig ist. in der Zwischenzeit meist

wenig mit sich anzufangen weiß.
ES ist wohl richtig, daß die Berlo

bungen von langer Dauer der Treue
hinderlich sind in allen Fällen, wo

für den Bund selbst flüchtiger Rausch
oder gedankenlose Verliebtheit den

Anlaß gegeben hat. Gut wird eö sel

ten um jene Verhältnisse stehen, in

welchen die beiden Menschen, die mit

einander durchs Leben wandern wol

len, von sich so gut wie gar nichts

wissen. Für das dauernde Glück ist

es kein glückliches Zeichen, wenn z. B.
der Bräutigam den Versuch feine!
Mädchens, ein ernstes Gespräch mit

ihm zu führen, stets durch Tändeleien
unterbricht und abwehrt. Höchst tö

richt ist aber das Mädchen, das es sür

selbstverständlich hält, daß in den

Stunden, wo sie mit dem Verlobten
zusammen ist, von nichts Anderem
als von Liebe die Rede ist.

Es gehören sittlicher Ernst und ein

starkes Verantwortungsgefühl dazu,
um den Unbequemlichkeiten einer lan

gen Verlobung gewachsen zu fein.
Die Natur des Mannes versagt da

meistens leichter und führt, wenn die

Aussichten gar zu unsicher sind, von

der Sache kein Ende abzusehen ist.

rasch entschlossen den Bruch herbei,

während sich daö Mädchen meist noch

n jede Hoffnungsmöglichkeit gläubig
ßu klammern pflegt.

Gerade wenn zwei Menschen gei

stige Interessen haben, ist es für sie

ein leichtes, auch eine lang Berlo

bungszeit nicht wie ein schweres Joch,
sowdern wie eine Krone zu tragen, sie

mit so viel echtem Inhalt zu erfüllen,
daß noch andere Geschlechter sich an

ihm erfreuen dürfen.
Wer da sagt: wir Menschen von

heute sind viel zu nerdös, zu stark
dem Wechsel unterworfen, um eine

lange Verlobungszeit in Gleichmut
und Harmonie durchzumachen, dem

erwidern wir: die Nachteile, die ki

nesteils in unserer Zeit liegen, werden
ausgewogen durch die Hilfsquellen,
die Vorteile, die sie un! andererseits
wieder verschließt; denn heute braucht
niemand mehr auch die Frau nicht

zu befürchten, ein langer Braut
stand könne die Vereinsamung oder

gar Verbitterung zuführen. Mittel
,und Gelegenheit aller Art bieten sich,

lgerade in solcher Wartezeit, den in

jneren Reichtum anschwellen zu lassen,
die Gefühle zu veredeln, den Geist zu
vertiefen. Die Fähigkeit, aus seinem

Brautstand, statt eine! flüchtigen
Flackerfeuers, ein klare!, leuchtende!
Kunstwerk zu schaffen, gehört auch

zur Daseinskultur.

MaMzirle Anzeigen!

Eine tüchtig? deutsche Frau wünscht

Stellung, um allgemeine Haus
arbeit nur während des Tages zu

verrichten. Nachzufragen bei Frau
Pobisch, 1819 Torcas Straße, Oma.
ha. ' 5120

Feinste VikchMielnz ee5.JWel
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einer Farbe, Form oder Grösse braucht,

W
Rkvarature
Viaschinen
Arbeit
ßen.

edwgunge. Wir sind nrtintea d

raschem Aufschwung brachte, ein wah
rer Segen für die Bevölkerung und
fand eine außerordentliche Berbrei
tung. Schon im Anfang des 17.
Jahrhunderts beschäftigte das Spit
zcnklöppeln mehr als 30,000 Perso
nen, und der Verdienst, der den Ge

genden dadurch zufloß, belief sich auf
jährlich über eine Willion Taler. So
hat die Tat einer einzigen Frau einem

ganzen , Landstrich blühenden, Wohl
stand verschafft und auch heute, wo
das Spitzenklöppeln' wieder einen
neuen Aufschwung gefunden hat, ge
denkt man mit Dankbarkeit und Ver
ehrung der Schöpferin der deutschen
tzitzenrndustrie. "

.. 2
lange Verlobungen.

Gegen die langen Verlobungen, so

ührt eine namhafte deutsche Schrift
ltellerin aus, macht man geltend, daß
"e den eigentlichen Zweck, dem sie die

H sollen, dem, daß die Ehekandida
ten sich erst näher kennen und nach
,ihren Interessen und Charaktereigen
schaften beurteilen lnnep, doch kaum

je erreichen würden, weil das wirkliche
Verständnis füreinander, auch die,

Duldung der Fehler und Mangel, sich

erst im Laufe des Beisammenseins
herausstelle; denn in der Brautstands
zeit kehre doch jeder nur seine besten
Seiten heraus und zeige sich sozusagen
im seelischen Sonntagskleid. Also alö
Probe und Prüfungszeit sei die Ver
lobung verfehlt. Richtig ist daS wohl
doch nicht. Denn die Tatsache, daß
Verlobungen, gelöst werden, U ju &

M
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Ull rbeit garantirt. Lchreidte,k

später ein Denkmal errichtet, das in
dem Stil einer antiken Grabstelle die
größte, und folgenreichste . Tat ihres
Lebens verherrlicht.

Früher hat man behauptet, Bar
bara Uttmann habe, das Spitzenklöp
peln erfunden, und der gelehrte Ocko
nomie-Profess- Jolann Beckmann
setzte eine ganze Abhandlung daran,
um diese Tatsache einwandsfrei zu er
weisen. Heute weis man, daß die
Kunst der Spitze von Flandern her
nach Deutschland kam. Eine prote
stantische Brabanterin, die infolge
der religiösen Streitigkeiten unter
Herzog Alba aus ihrem Vaterlande
flüchten mußte und nach Annaberg
verschlagen wurde, soll Barbara Utt
mann im Klöppeln zuerst unterrichtet
haben. Paulus Jenisius gibt in sei
ner Annaberger Chronik von 1605
bat Jahr 15G1 als diejenige an, in
dem die phrygische Arbeit der der
schlungmen Fäden", in. feiner Stadt
eingeführt worden sei. Doch haben,
zweifellos die fleißigen Annabergerin
nen schon vorher Spitzen geklöppelt,
soll doch sogar Barbara bereits als
Braut für . ihren Zukünftigen einen
Spitzenkragen gearbeitet haben. Je
denfalls aber hat die Wittib Uttmann
um 1560 die erste Spitzenschule in
Annaberg gegründet, in der zunächst
die in Flandern üblichen und ft.i ge
suchten Spitzenmuster verfertigt 'wur
den. Der Bergbau war damals un
ergiebiger geworden; die bisher im
Erzgebirge gepflegte Industrie,' da?
Wirken von Schleiern, fand keinen
rechten Absatz mehr. So war der
neu, Gcwerbezweig, den,,Barbara jju
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Lincoln Landstraße. t90 sü. ,5 tk

cherste Beweis daß die Wochen oder
Monate des Brautstandes dazu ge
dient haben, Besinnung , Ernüch
terung, Entzauberung eintreten zu
lassen. Wer in diesem Zwischensta
oium bereits zur Ueberzeugung ge
langt ist: du hast dich in dem Gegen
stand deiner Wahl geirrt, und trotz

m, auS falscher Scham, aus Eitel
, ,eit, in der nichtigen Hoffnung: in

er Ehe wird sich ejs ändern das
Verlöbnis in eine Heirat ausklingen
äßt. dem ist nicht z'u helfen, der
tiuß eben sein selbst gezimmertes

hetreuz auf sich nehmen.
Oftmals war die Verlobung nur

ustande gekommen unter der Bedin
,ung, daß daö Brautpaar sich aufs
Karten einrichtete und mit dem Ge
mnken vertraut machte: bis zur Hoch
,eit ist noch ein langer Weg. aber Ju
,cnd kann sich in Geduld ein wenig
lben. Wenn aber das erste Auf
egungsfieber sich gelegt und der
Brautstand als solcher den Reiz der
Neuheit eingebüßt hat, werden Grün
ie. die anfänglich für die Aufrechter
jaltung einer längeren Verlobung
prachen. und die zu achten man sich
,uch verpflichtet hatte, nochmals, und
war von ganz verändertem Gesichts,
.unkt aus, auf ihre Vernünftigkeit
eprilst und meist als fadenscheinig be

unden. ötst and man den Braut
and mit all den angenehmen Ueber
ischungen so schön, plötzlich kann
ian es nicht begreifen, weShalb die
chgnsten Jahre des Lebens verwartet
oerden sollen, weshalb nicht bald auf

Frühling der Sommer der Liebe
olgen kann. SUllcjx diesem, Wunsch

Tie .Herzogin von Marlboro,igh, die zum Bestich in Ncw Aork ein
sii'trossm ist, umsirt sich mit Bcrtrtti'ril dcr aiiöwärtiiU'il Tiplomatio.
Cbistcü Bild gibt die Herzogin und Herrn Cohua, Sekretär der ruf

jiichen Botschaft, wieder, Dieser trägt einen modernen (Äasleilhauer vor

j . 4.


